
Bezirksausschuss des 3. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
München           Maxvorstadt

Landeshauptstadt München, Direktorium
Tal 13, 80331 München

An alle

Mitglieder des BA 3 und

Behörden 

Vorsitzender
Christian Krimpmann
Theresienstraße 22, 80333 München
1.stellv.Vors. Gesche Hoffmann-Weiss
2.stellv.Vors. Martha Hipp

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München
Telefon: 2280 2666
Telefax: 2280 2674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, 07.02.2018

Niederschrift der öffentlichen Sitzung des
Bezirksausschusses 3 Maxvorstadt am 06.02.2018
im Arkadensaal der BayernLB, Oskar-von-Miller-Ring 3, 80333 München

Beginn: 19.29 Uhr 
Ende: 22.54 Uhr 
Unterbrechung von 20.30 Uhr bis 20.35 Uhr

Vorsitzender: Herr Krimpmann
Protokoll: Frau Schäffler

A Allgemeines
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2. Beschluss über die endgültige Tagesordnung

Auf Wunsch von 
Herrn Krimpmann soll TOP F 5, Budgetantrag zur internationalen Woche gegen Rassismus
und auf Wunsch von 
Herrn Lang der Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion unter TOP D 1.2
in die öffentliche Tagesordnung aufgenommen werden.
Der so geänderten Tagesordnung einschließlich der Tischvorlage wird einstimmig 
zugestimmt.

3. Genehmigung der Niederschriften der letzten Sitzung
Den Protokollen der Sitzung vom 11.01.2018 wird einstimmig zugestimmt.

4. Fragen an die Polizei
Herr Popp bittet Herrn Oswald um Auskunft zu TOP A 5.2.1 (Hupen in der Brienner Straße): 
Herr Oswald teilt mit, dass die PI 12 ebenfalls ein Beschwerdeschreiben erhalten hat, jedoch
keine Möglichkeit sieht Abhilfe zu schaffen. Eine Verbesserung der Situation könnte jedoch
durch eine Ausweisung der Brienner Straße als teilweise Einbahnstraße erfolgen (s. TOP 
C 2.1.5).
Herr Lang berichtet, dass vor der Brauerei in der Marsstraße tagsüber immer wieder sehr 
viele Busse, teilweise mit laufendem Motor, parken und bittet die Polizei dort verstärkt zu 
kontrollieren. Herr Oswald wird das Problem an die PI 42 weiterleiten.

5. Bürgeranliegen
5.1 Der Bürger hat das Wort
5.2 Bürgerpost an den BA 3

Sprechstunde: Stadtteilbüro Schellingstraße 28 a, 80799 München
dienstags 18.00-19.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Konto-Nr. IBAN DE30 70010800 011190 3508 03 BIC PBNKDEFF Postbank München 80
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5.2.1 Schreiben vom 10.01.2018: Hupen in der Brienner Straße (s. dazu TOP A 5.2.6/07 2017)
Der UA verweist einstimmig auf das Antwortschreiben des Kreisverwaltungsreferates vom 
03.08.2017 und bittet die Polizei um Berücksichtigung des Bürgeranliegens bei deren Ver-
kehrskontrollen (s. TOP A 4 Fragen an die Polizei).
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

5.2.2 Schreiben vom 17.01.2018: öffentliche Pkw-Stellplätze Amalienstraße Höhe Universität
Der UA verweist darauf, dass der BA 3 zwar der Errichtung der MVG-Radstation zugestimmt
hatte, dass dabei aber weitere PKW-Stellplätze zu Radabstellplätzen umgewandelt werden,
ist dem UA jedoch nicht bekannt gewesen. Der UA schlägt deshalb vor, das Bürger- 
schreiben (insb. Fragen 2 und 3) an das Kreisverwaltungsreferat weiterzuleiten und die ge-
naue Beschlusslage zu erfragen.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

5.3 Vorstellungen und Berichte.
5.3.1 Vorstellung des „Masterplans Kunstareal“ durch Herrn Staatsminister Dr. Ludwig Spaenle.

Herr Dr. Spaenle sprach einführende Worte zum nachfolgenden Vortrag des ausführenden 
Landschaftsbüros. Danach präsentierte ein Vertreter der Landschaftsplaner den Masterplan. 
Im Anschluss wurden Fragen aus der Mitte des Bezirksausschusses durch den Vertreter des
Landschaftsbüros und Dr. Spaenle beantwortet. 
Auf Nachfrage von Herrn Krimpmann versicherte Dr. Spaenle, dass eine Beteiligung der Bür-
ger ausdrücklich erwünscht sei. 

6. Antworten der Stadtverwaltung auf Anträge und Anfragen des BA
6.1 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

Antwortschreiben zum Bürgeranliegen TOP A 5.2.1/12 2017
Bauvorhaben Theresienstraße 35

6.2 Neugestaltung des Walter-Klingebeck-Weges, BA-Antrag Nr. 14-20 / B 3826 vom 18.07.2017
Schreiben des Oberbürgermeisters an das Staatliche Bauamt München 2

6.3 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Antwortschreiben zum BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04141 vom 10.10.2017
Entwicklungscampus Königinstraße; Anwohnerstellplätze in der geplanten Tiefgarage

6.4 Kreisverwaltungsreferat
Antwortschreiben zu BA-Antrag Nr. 14-20 7 B 04132 vom 10.10.2017
Keine Werbeveranstaltungen mehr auf dem Wittelsbacherplatz

6.5 Kreisverwaltungsreferat
Antwortschreiben zu BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04218 vom 07.11.2017
Durchführung der Veranstaltung „Rockavaria“ am 09. und 10.06.2018 auf dem Königsplatz
Da laut Antwortschreiben des Kreisverwaltungsreferates bislang „nur“ die „grundsätzliche 
Entscheidung“ zur Durchführung von „Rockavaria“ im Juni 2018 auf dem Königsplatz getrof-
fen wurde, schlägt der UA vor, der BA 3 solle die Landeshauptstadt München auffordern, die 
Veranstaltung in ihrer Dimensionierung nur gemäß der im Antwortschreiben namentlich ge-
nannen bisherigen Veranstaltungen zu genehmigen, z.B. keine Bühne hinter der Glyptothek,
keine Veranstaltung über mehrere Tage und nicht auf mehrere Bühnen. Die Forderungen an 
das Kreisverwaltungsreferat sollte unmittelbar schriftlich erfolgen und nicht bis zur entschei-
denden Vorlage der Anhörung im BA 3 abgewartet werden. 
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

6.6 Kreisverwaltungsreferat
Antwortschreiben zu BA-Antrag Nr. 14-20 7 B 03493 vom 04.04.2017
„Die Arcisstraße als Fahrradstraße ausweisen“
Der UA ist der Ansicht, dass aufgrund der Argumentation des Kreisverwaltungsreferates sich
der BA 3 für die Änderung der Arcisstraße zur Radhauptroute und der Luisenstraße zur Rad-
nebenroute einsetzen soll. Herr Popp könnte einen entsprechenden Antrag vorbereiten.
Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich angenommen und Herr Popp wird zur
nächsten Sitzung einen Antrag formulieren.
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6.7 Kreisverwaltungsreferat
Antwortschreiben zu BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03488 vom 04.04.2017
Mehr Fahrradstraßen in der Maxvorstadt ausweisen – mehr Sicherheit für Radfahrer
Von den TOPs unter A 6 wurde Kenntnis genommen.

7. Bericht des Rechtsextremismusbeauftragten
./.

B Planung und Umwelt
1. Anträge
1.1 Antrag Bündnis 90/Die Grünen vom 20.01.2018

„Bau von weiteren Hotels in der Maxvorstadt verhindern“
Es liegt keine Beschlussempfehlung des UA vor.
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt

1.2 Antrag Bündnis 90/Die Grünen vom 20.01.2018
„Ersatzbaumpflanzungen in der Maxvorstadt“
Es liegt keine Beschlussempfehlung des UA vor.
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Bauvorhaben
2.1.1 Baulisten der LBK: 51., 52.,1., 2. KW
2.1.2 Listen der Abgeschlossenheitsbescheinigungen: 1., 2. KW
2.1.3 Schönfeldstraße 14, Umbau der Tiefgarage eines Wohn- und Geschäftshauses

Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor. 
Frau Dr. Jarchow schickt einen Formulierungsvorschlag hinsichtlich des Freiflächen-
gestaltungsplanes. Deshalb wird vorerst Ablehnung und nochmalige Überarbeitung des Frei-
flächengestaltungsplanes vorgeschlagen wie bereits schon einmal beschlossen.
Abstimmungsergebnis: Das Bauvorhaben wird einstimmig abgelehnt.

2.1.4 Sandstraße 47, Nutzungsänderung eines Ladens zu einem Wettbüro
Der UA schlägt aus prinzipiellen Erwägungen einstimmig Ablehnung vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig abgelehnt

2.1.5 Schellingstraße 17, Abbruch und Neubau Dach, Erweiterung um eine Wohneinheit usw.
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2.1.6 Dachauer Straße 90, Erweiterungsbau des Kath. Männerfürsorgevereins
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor mit der Maßgabe, dass die Durchwegung zur 
Maßmannstraße in Abstimmung mit dem Neubau des Gesundheitsamtes wie vorgesehen
eingehalten wird.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt

2.1.7 Dachauer Straße 22, Nutzungsänderung 4. OG, Personalräume zu Wohneinheit, DG Ausbau
Der UA schlägt Vertagung vor; falls zwischenzeitlich ein Genehmigungsbescheid ergangen 
ist, bittet der BA 3 um Bekanntgabe.
Abstimmungsergebnis: Der Vertagung wird mehrheitlich zugestimmt.

2.1.8 entfällt
2.1.9 Max-Joseph-Straße 6, Abbruch eines Bürogebäudes

s. TOP B 2.1.7
Abstimmungsergebnis: Der Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

2.1.10 Maßmannpark, Errichtung einer freistehenden öffentlichen WC-Anlage
s. TOP B 2.1.7
Abstimmungsergebnis: Der Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

2.1.11 Neureutherstraße 16, Umbau und Erweiterung eines Wohngebäudes, Neubau RGB
s. TOP B 2.1.7
 Abstimmungsergebnis: Der Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

2.1.12 Nymphenburger Straße 55, Aufstockung und DG-Ausbau
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s. TOP B 2.1.7
 Abstimmungsergebnis: Der Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

2.1.13 Dachauer Straße 24, Abbruch und Wiederaufbau der Treppe 2. OG bis DG und DG-Whg.
s. TOP B 2.1.7
 Abstimmungsergebnis: Der Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

2.1.14 Luisenstraße 64, Abbruch und Neubau eines Wohngebäudes – Vorbescheid -
Es soll dort ein Baum gefällt werden; der BA 3 lehnt die Fällung ab.
Das Bauvorhaben soll vertagt werden (s. TOP B 2.1.7).
 Abstimmungsergebnis: Die Fällung wird einstimmig abgelehnt, der Vertagung des 
Bauvorhabens wird einstimmig zugestimmt.

3. Vollzug der Baumschutzverordnung, Baumfällungen, Grün- und Freiflächenplanung
3.1 Vollzug der Baumschutzverordnung
3.2 Baumfällungen
3.2.1 Brienner Straße 59, vier Laubbäume

Vier Bäume im öffentlichen Raum sollen gefällt werden, da Fernleitungen zu erneuern sind.
Die Baumschutzbeauftragte schlägt Zustimmung mit der Auflage, im Umfeld vier Ersatzpflan-
zungen zu tätigen, vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

3.2.2 Max-Joseph-Straße 6, zwei Robinien, ein Gingko
Grund für die geplanten Fällungen ist eine Neubebauung des Grundstücks. Die beiden Robi-
nien stehen im Vorgarten. In der Maxvorstadt herrscht Mangel an Großbäumen und der Vor-
garten ist groß genug um die Bäume zu erhalten und während der Baumarbeiten gemäß den
DIN-Vorschriften zu schützen. Es sind keine Gründe erkennbar, weshalb statt nur einem 
Baum im Vorgarten, nicht alle drei erhalten werden können. 
Der Gingkobaum soll ebenfalls erhalten werden.
Die Baumschutzbeauftragte schlägt vor, der Fällung der drei Bäume nicht zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag der Baumschutzbeauftragten wird einstimmig 
zugestimmt und die Fällung der drei Bäume somit abgelehnt.

3.2.3 Karolinenplatz 4, zwei Robinien
Bei Baum Nr. 1145 soll ein Entlastungsschnitt und eine Seilverspannung erfolgen. Baum
Nr. 1146 soll gefällt werden.
Die Baumschutzbeauftragte schlägt vor, den beantragten Maßnahmen zuzustimmen und
eine Ersatzpflanzung zu fordern.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag der Baumschutzbeauftragten wird einstimmig 
zugestimmt.

4. Aktuelle Sachstandsberichte
Königinstraße 26: Frau Hoffmann-Weiss hat angestoßen, dass das Haus als Denkmal einge-
stuft wird.
Herr Krimpmann teilt mit, dass die beiden BA-Anträge zum Erhalt der sog. „Paul-Heyse-
Villa“ aufgrund seiner telefonischen Rücksprache mit dem Referat für Stadtplanung und
Bauordnung alsbald beantwortet werden. 
Es findet auch 2018 wieder ein Treffen des BA 3 mit dem Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung und zwar am 25.03.2018, 17.00 Uhr, statt. Eine schriftliche Einladung wird fol-
gen. Je Fraktion können zwei Teilnehmer benannt werden. 

5. Unterrichtungen
5.1 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlagen

a) Wohnungen teilbar bauen, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10494
    Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 17.01.2018
b) Von Zürich lernen: urbanes Wohnen über Tramdepot, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / A 02102
    Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 17.01.2018
c) Direkter Austausch des Stadtrates mit der Stadtverwaltung, der Stadtgestaltungskom-
    mission und den an Planung und Bau beteiligten Interessengemeinschaften
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    Sitzungsvorlage Nr. 14-20 7 V 09931
    Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 17.01.2018

5.2 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Zukunftsfähigkeit des Münchner U-Bahn-Netzes – Bekenntnisbeschluss für die Entlas-
tungsspange U 9 sowie dafür erforderliche Vorhaltemaßnahmen für einen zusätzlichen
U-Bahnhof am Hauptbahnhof, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10475
Beschluss des gemeinsamen Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung sowie
des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft vom 17.01.2018

5.3 Baureferat, Unterrichtung über Baumfällungen am Altstadtringtunnel
5.4 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage

Neue Gebietskategorie im Baurecht: Urbanes Gebiet
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 31.01.2018
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 07964

5.5 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Wohnungsmarktbeobachtung München – kleinräumige Strukturdaten 2016 für die
Stadtbezirke, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10503
Bekanntgabe des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 31.01.2018
Von den Unterrichtungen unter B 5 wurde Kenntnis genommen.

C Verkehr und öffentlicher Raum
1. Anträge
1.1 Antrag von SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 01.01.2018

„Der BA 3 fordert die Landeshauptstadt München auf, zu dem SPD-Antrag Nr. 14-20 / B 
03579 und dem Antrag von Bündnis 90/Die Grünen Nr. 14-20 / B 03580, beide aus der
Sitzung vom 12. Mai 2017, alsbald Stellung zu nehmen.“
Der Antrag wird zurückgezogen.
Da die Fragen aus den beiden Anträgen im Antwortschreiben nicht zufriedenstellend beant-
wortet wurden(TOP A 6.4/03 2018) wird Herr Krimpmann eine Anfrage bzw. einen neuen An-
trag an das Referat für Stadtplanung und Bauordnung formulieren. 
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag von Herrn Krimpmann wird einstimmig 
zugestimmt.

1.2 Antrag der SPD vom 23.01.2018
„Keine Hunde am Spielplatz des Spielhauses Sophienstraße“
Es liegt keine Beschlussempfehlung des UA vor. Der UA hat geprüft, ob an den Zugängen
anderer Spielplätze in der Maxvorstadt bereits Hundeverbotsschilder existieren.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

1.3 Antrag der CSU vom 22.01.2018
„Pläne zur Einbahnstraße in der Brienner Straße dem BA 3 vorstellen
Der Antrag wird zurückgezogen.

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Verkehr
2.1.1 Direktorium

Empfehlung Nr. 14-20 / E 01208 der Bürgerversammlung des 3. Stadtbezirkes Maxvorstadt
vom 20.10.2016: Verbesserung der Verkehrssituation in der Gabelsbergerstraße
Der UA schlägt einstimmig vor, der Beschlussvorlage zuzustimmen unter der Maßgabe, dass
auch in der Gabelsbergerstraße Messwerte durch das Aufstellen eines der 20 Passivsamm-
ler im Jahr 2018 erfasst werden und der BA 3 im Anschluss über die Ergebnisse ohne noch
malige Aufforderung informiert wird.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt

2.1.2 Kreisverwaltungsreferat, Beschlussvorlage
Verbot und Kontrolle von Geschwindigkeitsüberschreitungen mit getunten Autos auf dem 
Altstadtring abends, nachts und an Wochenenden
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Empfehlung Nr. 14-20 / E 01755 der Bürgerversammlung des 3. Stadtbezirkes am 
19.10.2017, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10747
Der UA schlägt mehrheitlich Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt

2.1.3 Kreisverwaltungsreferat, Beschlussvorlage
Sofortige Verbesserung der Verkehrssituation in der Gabelsbergerstraße
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01758 der Bürgerversammlung des 3. Stadtbezikes am
19.10.2017, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10773
Der UA ist der Auffassung, dass der Antrag des Bürgers nicht vollständig beantwortet wurde
da nur auf die Abgassituation, nicht aber auf die eigentliche Verkehrssituation in der Gabels-
bergerstraße eingegangen wird und schlägt deshalb einstimmig Ablehnung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt und die
vorgelegte Beschlussvorlage damit einstimmig abgelehnt.

2.1.4 Kreisverwaltungsreferat, personenbezogener Behindertenparkplatz
Marlene-Dietrich-Straße gegenüber Hausnummer 16/18
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt

2.1.5 Kreisverwaltungsreferat
Einführung einer Einbahnregelung in der Brienner Straße zwischen Odeons- und Amiraplatz
Der UA schlägt mehrheitlich vor, der vorgelegten Beschlussvorlage nur teilweise zuzustim-
men. Der BA 3 folgt den Ausführungen des BA 1 insofern, als dass die Parkplätze auf der
Nordseite möglichst erhalten bleiben sollten. Der BA 3 schlägt ein zweistufiges Verfahren zur 
Einführung der Einbahnregelung vor: Vor Einführung eines Radschutzstreifens auf der Nord-
seite der Brienner Straße soll die Wirkung der „unechten Einbahnstraße“ abgewartet werden.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2 Öffentlicher Raum
2.2.1 Baureferat, Beschlussvorlage

Begrünung des Rudi-Hierl-Platzes, Empfehlung aus der Bürgerversammlung des 3. Stadt-
bezirkes Maxvorstadt vom 19.10.2017, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10733
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor. 
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.2 Kreisverwaltungsreferat, Beschlussvorlage
Entfernung bzw. Versetzen von Telefonzelle und Zeitungskasten an der Kreuzung Schelling-/
Augustenstraße
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01748 der Bürgerversammlung des 3. Stadtbezirkes Maxvorstadt
am 19.10.2017, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10758
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor. 
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.2.3 Kreisverwaltungsreferat, Beschlussvorlage
Ruhestörung in warmen Sommernächten durch lauten Auto- und Motorradlärm
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01746 der Bürgerversammlung des 3. Stadtbezirkes Maxvorstadt
am 19.10.2017, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10743
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.3 Gaststätten
2.3.1 Kreisverwaltungsreferat, Sondernutzungserlaubnis, Teilwiderruf einer Freischankfläche

Adalbertstraße 6
Der UA schlägt mehrheitlich Zustimmung vor. 
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.3.2 Kreisverwaltungsreferat, Sondernutzungserlaubnis, Teilwiderruf einer Freischankfläche
Adalbertstraße 28
Der UA schlägt mehrheitlich Zustimmung vor. 



Seite 7

Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.
2.4 Veranstaltungen
2.4.1 „Vina Croatia“ vom 18. bis 20.05.2018 auf dem Wittelsbacherplatz

Der UA schlägt einstimmig vor, die Veranstaltung abzulehnen, da es sich gemäß den Anga-
ben des Veranstalters um eine „Werbeaktion“ sprich Werbeveranstaltung, handelt. Werbe-
veranstaltungen sind laut Schreiben des KVR vom 09.01.2018 auf dem Wittelsbacherplatz 
nicht mehr zulässig.
Abstimmungsergebnis: Die Veranstaltung wird mehrheitlich abgelehnt.

2.4.2 Parade zum St.-Patricks-Day am 11.03.2018
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor. 
Abstimmungsergebnis: Der Veranstaltung wird einstimmig zugestimmt.

2.4.3 Tag des Bayerischen Bieres am 23.04.2018 Oskar-von-Miller-Ring 1/Ecke Brienner Straße
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Der Veranstaltung wird einstimmig zugestimmt.

2.5 Aktuelle Sachstandsberichte
3. Unterrichtungen
3.1 Kreisverwaltungsreferat, verkehrsrechtliche Anordnungen

a) Linienbusverkehre der MVG; Änderungen zum Fahrplanwechsel am 10.12.2017
b) Linienbusverkehre der MVG; Neue Ausstiegshaltestellen Hauptbahnhof Nord für die
    Buslinien 100 und 150 aus Richtung Ostbahnhof bzw. Tivolistraße ab 12.09.2017
c) Schulbushaltestelle Türkenstraße 68, Änderung des Zeitzusatz

3.2 Kreisverwaltungsreferat
Sich fortbewegende Versammlung am 22.04.2018: Fahrradkorso, Sternfahrt des ADFC
München e.V., verschiedene Örtlichkeiten u.a. Maxvorstadt

3.3 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Max-Joseph-Platz
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01471
2. Hinweis/Ergänzung vom 08.01.2018 zum Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung
und Bauordnung vom 17.01.2018

3.4 Bauvorhaben der Stadtwerke
a) Karlstraße 77, Strom
b) Wredestraße, Fernwärme
c) Gabelsbergerstraße, Fernwärme

3.5 Baureferat
Fünf Plätze attraktiv neu gestalten
Beschluss des Bauausschusses vom 30.01.2018, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 07939

3.6 Baureferat, Beschlussvorlage
Krähensichere Mülleimer
Beschluss des Bauausschusses vom 30.01.2018, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 04191

3.7 Kreisverwaltungsreferat
Sondernutzungserlaubnisse für Zeitungsentnahmegeräte der Münchner Abendzeitung (AZ)
Standorte: Barer Straße 41, Seite Schellingstraße und Schellingstraße 25
Entscheidung des Oberbürgermeisters wird seitens des KVR erbeten.

3.8 Kreisverwaltungsreferat, Arbeiten im Straßenraum
Richard-Wagner-Straße mit Gabelsbergerstraße und Kreuzung Gabelsberger-/Luisenstraße

3.9 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Grundsatzbeschluss zur Förderung des Radverkehrs in München, 3. Hinweis/Ergänzung
vom 21.12.2017
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09964
Von den Unterrichtungen unter C 3 wurde Kenntnis genommen.

D Soziales und Bildung
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1. Anträge
1.1 Antrag der CSU vom 11.01.2018

„Fit im Alten Botanischen Garten“
Der UA schlägt einstimmig vor, dem Antrag, einschließlich der von Herrn Auer benannten 
und vom UA gewünschten Standorte, zuzustimmen. Das auf dem Antrag eingefügte Bild wird 
nicht öffentlich eingestellt. Herr Auer wird einen neuen Antrag schicken.
Abstimmungsergebnis: Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

1.2 Antrag der SPD vom 04.02.2018
Renovierung der Turnhalle der „Schwindschule“
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Sozialreferat, Jugendamt

Ausschreibung Kinder-Aktions-Koffer 2018/2019
Der UA-Vorsitzende wird die Leiter/Leiterinnen der Grundschulen in der Maxvorstadt kontak-
tieren und deren Bereitschaft zur Mitwirkung nachfragen. Die Angelegenheit sollte deshalb in
die Sitzung am 13.03.2018 vertagt werden.
Abstimmungsergebnis: Der Vertagung in die April-Sitzung wird einstimmig zuge-
stimmt. 

3. Aktuelle Sachstandsberichte
3.1 Im Auditorium des NS-Dokumentationszentrum wurde am 27.01.2018 die Kinderoper 

„Brundibar“ aufgeführt. Der BA 3 war nicht informiert, hat sich allerdings auch nicht aktiv um 
eine Einbindung bemüht.
Für den Fall, dass der BA 3 für das nächste Jahr Interesse bekundet, in eine Veranstaltung 
des NS-Doku-zentrums eingebunden zu werden, ist Herr Dr. Bieberbach gerne bereit eine 
Beteiligung in die Wege zu leiten und bittet ggf. um Benachrichtigung.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt, dass Herr Bieberbach mit dem
NS-Dokuzentrum in Verbindung tritt.

4. Unterrichtungen
4.1 Sozialreferat

Aktualisierung der Liste und Karte mit Standorten für Flüchtlinge und Wohnungslose
Von der Unterrichtung unter D 4 wurde Kenntnis genommen.

E Kultur
1. Anträge
2. Entscheidungen und Anhörungen
3. Aktuelle Sachstandsberichte

Berichte des Unterausschussvorsitzenden
3.1 Kunstprojekt: „Niemals-Wieder – Mohnblumen auf dem Königsplatz“

• Das geplante Kunstprojekt war schon einmal Thema einer der letzten UA-Sitzungen. 
Mittlerweile ist das Projekt weiter fortgeschritten. Das KVR hat das Projekt genehmigt und 
der Leiter der Glyptothek hat der Realisierung im November 2018 zugestimmt.

 Oberbürgermeister Reiter hat angeboten die Schirmherrschaft für das Kunstprojekt zu 
übernehmen.

 Der Initiator ist bei der Sitzung anwesend um mit dem UA-Kultur zu besprechen, wie eine 
finanzielle Unterstützung des Projektes seitens des BA Maxvorstadt aussehen könnte.

 Insgesamt veranschlagt er für das Projekt Kosten i.H.v. ca. 60.000 Euro. Vom Kulturreferat 
der Stadt München wurde eine Unterstützung i.H.v. 5.000 Euro zugesagt. Der Initiator ist 
gerade dabei Spenden von unterschiedlichen Firmen, Vereinen und Privatpersonen zu 
akquirieren.

 Der UA-Kultur unterstützt das Projekt und findet es grundsätzlich förderfähig. Über die 
konkrete Höhe der Förderung wird der BA entscheiden, wenn der Förderantrag vorliegt.
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 Der Initiator wird über die formalen Anforderungen des Antrags informiert und darauf 
hingewiesen, dass der Antrag möglichst bald gestellt werden sollte, da die Bearbeitung und 
Genehmigung erfahrungsgemäß einige Zeit in Anspruch nimmt.

3.2 U-Bahn-Galerie
 Die U-Bahn-Galerie soll im Februar renoviert werden. Dazu hat eine Besichtigung mit der 

zu beauftragenden Handwerkerin stattgefunden, die angeboten hat die 
Renovierungsarbeiten auszuführen.

 Für die Renovierung liegt ein Kostenvoranschlag i.H.v. 2.655 Euro zuzüglich MWSt. vor. 
Die BAG-Mitte hat bereits in den vergangenen Sitzungen darauf hingewiesen, dass für 
einen Budget-Antrag eine Initiative aus BA-Mitgliedern gebildet werden muss, die den An-
trag stellen soll (TOP E 3.2).

 Bei der Besichtigung wurde festgestellt, dass die Galerie um ein Fenster vergrößert werden 
kann, wenn der Nebenraum entsprechend verkleinert wird. Der UA-Kultur unterstützt es die 
Galerie zu vergrößern. Bei der Handwerkerin soll nochmals angefragt werden, was eine 
Vergrößerung der Galerie zusätzlich kosten würde.

 Außerdem soll die Handwerkerin gefragt werden, wie die Beleuchtung der Galerie optimiert 
werden kann, um eine bessere Stimmung in der Galerie zu erzeugen und die Bilder besser 
zu beleuchten.

 Der UA-Vorsitzende wird beauftragt anschließend den Auftrag für die Renovierung zu 
erteilen, so dass die Renovierung der Galerie ab Mitte Februar 2018 starten kann.

 Der UA-Kultur schlägt vor bei zukünftigen Ausstellungen eine Pressmitteilung im Namen 
des BA zu verschicken, um für die Ausstellungen Werbung zu machen.

 Es wird vorgeschlagen, dass die Mitglieder des Unterausschusses diese 
Pressemitteilungen abwechselnd erstellen und anschließend an den Presseverteiler 
verschicken.

 Im Jahr 2018 ist die Galerie schon so gut wie ausgebucht, eine Liste mit den geplanten 
Ausstellungen wird diesem Protokoll als Anlage beigelegt.

3.3 Filmvorführung in der Woche gegen Rassismus
 Anlässlich der Woche gegen Rassismus veranstaltet der BA Maxvorstadt am 14.03.2018, 

abends um 19:30 Uhr, im Rottmann Kino eine Filmvorführung.
 Es wird die Dokumentation „Der NSU-Komplex“ gezeigt. Eine Journalistin wurde angefragt 

einen einführenden Vortrag zu halten.
Die Kosten für das Rottmann-Kino belaufen sich auf 375 Euro, die Gebühr für den Film be-
trägt 800 Euro, dazu kommen 250,00 € Honorar und ein Betrag für Versandkosten.

4. Unterrichtungen

F BA-Angelegenheiten, Sonstiges und Termine
1. Kinder- und Bürgerfest des BA 3 2018: Termin, Planung, Organisation

Organisationsteam: Herr Auer, Herr Krimpmann, Frau Blepp, Herr Popp, Frau Thiele,
Herr Mittag
Termin: 21.07.2018
Örtlichkeit: Gabelsbergerstraße
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2. entfällt
3. Direktorium

Finanzielle Unterstützung zur Anschaffung von Tagungstechnik und Mieten
Herr Krimpmann schlägt eine Anfrage bei der Landesbank vor, ob von dort W-Lan zur Verfü-
gung gestellt werden kann und evtl. aus diesem Budget bezahlt wird.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag Krimpamnn wird einstimmig zugestimmt.

4. Bürgerbudget – Vergabekriterien für Zuwendungen des BA 3
Die BAG-Mitte teilt dazu mit, dass ca. April 2018 dem Stadtrat eine Beschlussvorlage mit 
angepassten Budget-Richtlinien vorgelegt wird. Bis dahin gelten die derzeit gültigen Richt-
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linien weiter.
5. Filmvorführung zur internationalen Woche gegen Rassismus

Budgetantrag über 1.600,00 € soll gestellt werden.
Herr Krimpmann schickt eine Kostenaufstellung
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

München, 07.02.2018 gez.

Christian Krimpmann Schäffler
Vorsitzender Protokoll


